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In unserer Institution sind wir 

häufig von Gewalt betroffen.

Total=31

16%

45%

39%

0%
Nein

eher Nein

eher Ja

Ja

Ergebnisse der Umfrage bei Zivildienst-Einsatzbetrieben 

 

Total versendet:   circa 200 (nur elektronisch) 

Rücklauf:   32 (13.4%) 

Stand:    12. Dezember 2007 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Betroffenheit 

Erlebte Formen 

Agressions verbales, menaces, plus rarement passages 
à l'acte. 

Asylsuchende untereinander. 
Bedrohung/Erpressung/Schlägerei. 

Éventuellement une situation un peu tendue lors d'un 
comp. occasionellement. 

Fast-Tätlichkeiten zwischen Teilnehmenden. Auch 
Gewalt gegen sich selber aus Ratlosigkeit. 
Gäste aus Randgruppen, Alkohol. 

Gewalt unter Jugendlichen, Vandalismus, Mobbing, 
Erpressungen. 

Gruppen von Jugendlichen im Gästehaus, eher niederschwellige Gewalt. 

Konflikte unter Gruppierungen. 

Nous vivons des camps d'enfants. La violence se voit entre les enfants. 
Schlägereien unter Bewohnenden, verbale Gewalt. 

Tensions entre deux groupes de jeunes, ou avecdes individus au sein du groupe lorsqu'il font un 
autoritarisme démesuré. 

Verbale Gewalt (4-mal). 

Verbale Konflikte und Drohungen, seltener auch körperliche Gewalt 

Verbale und physische Gewalt (3-mal). 
Violence verbale, bagarres (très rares) entre adolescents, graffitis. 

 

 

Antworten nach Sprache

Total=32

78%

22%

Deutsch Französisch

Zivildienst-Bereich 

Total=32

1 5
1

113
1

7

3

Arbeitslosenbereich

Asylwesen

Entwicklungszus'arbeit

Freizeit (Jugend)

Heime (Jugend)

Ökoflächen

sonstiges Sozialwesen

Tagesstätten / Schulen
(Jugend)
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In der Gesellschaft allgemein 

erleben wir Gewalt als 

Bedrohung.

Total=186

10%

40%37%

13% Nein

eher Nein

eher Ja

Ja

Wir finden es wichtig, dass die 

Prävention von Gewalt allgemein 

verstärkt wird.

Total=32

3% 6%

25%

66%

Nein

eher Nein

eher Ja

Ja

Wir finden es sinnvoll, dass gewaltfreie 

Konfliktlösung explizit im 

Tätigkeitskatalog 

 des Zivildienstes eingeführt wird.

Total=32

6%

6% 31%

57%

Nein

eher Nein

eher Ja

Ja

Wir leisten bereits einen Beitrag 

zu Gewaltprävention.

Total=27

7% 7%

33%
53%

Nein

eher Nein

eher Ja

Ja

 

Erlebte Formen 

Agressions - non respect des règles. 

An Festen, Partys, Ausgang. 

Berichte von Bekannten von Gewalthandlungen. 

Erpressung, kulturell. 

Familien, Jugendbanden, Alkohol. 
Gewalt=Ausschluss. 

Incivilités diverses; vols et cambriolages. 

Jugendgewalt in Schule und Strasse. 

Provocation verbale. 

Psychische und physische Einschränkung der persönlichen Entfaltung. 

Selten Vandalismus / Diebstahl. 
Strukturell, punktuell, Ausländergewalt. 

Verbale Gewalt (3-mal). 

Verbale Konflikte / kleinere Tätlichkeiten. 

Verbale und physische Gewalt (Schläge). 

Verbale, incivilités, médias. 

 
 

Interesse 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Engagement 

 

Art des Beitrages 

Arbeit in Gruppen -> gemeinsames Auftreten trotz 
Konflikten. 

Arbeit mit Jugendlichen/Interventionen. 

Arbeitsgruppe Gewaltprävention, verschiedene Projekte 
zur Gewaltprävention mit Jugendlichen. 

Charte des droits de l'enfant dans le sport, Action LaOla. 

Conscientisation / discussion auprès des jeunes / 
Formation continue pour l'équipe d'animation. 

Ecoute active; attitude professionelle; gestion des 
conflits. 
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Wir sind bereit, einen Beitrag zu 

Gewaltprävention zu leisten.

Total=24

4% 8%

50%

38%
Nein

eher Nein

eher Ja

Ja

Gemeinschaftliches Miteinander, offene Konfliktbewältigung. 

Gruppentherapie / sinnvolle Arbeit. 
Hausordnung und Sanktionen (2-mal). 

Impulstage und Projekte für Gruppen von Jugendlichen und Kindern. 

Interventionen bei Problemen, an der Sprechstunde. 

Interventionen im öffentlichen Raum, Förderung der Koexistenz. 

Konzept, geregelte Umgangsweise. 
Notfalldispositiv, spezielle Auflistung und Bekundung der Prävention. 

Offene Jugendarbeit: tägliche Arbeit - spezifische Veranstaltung (Mediation, Aktivitäten). 

Peu d'outils. 

Präventive Veranstaltungen/gemeindliches Netzwerk. 

Presence d'un civiliste pour nouer le dialogue avec les jeunes. 

Respektvoller Umgang mit jedem/r TN. Schaffen eines wohlwollenden Klimas. 
Spezielle Gruppenabende, Gespräche zur Gewaltprävention, tägliche Auseinandersetzungen mit 
Kindern / Jugendlichen. 

Tägliche Arbeit mit den uns anvertrauten Kindern / Jugendlichen 

Training. 

Weiterbildung unserer MitarbeiterInnen. 

Zuhören, Personen wenn möglich in Lösungsgestaltung einbeziehen, Kulturvermittlung. 
 

 

Art des Beitrages 

(nous le faisons, à certains niveaux) 

Ausbildung Zivildienstleistender, Erwachsener 
allgemein, im Sport, mit Jugendlichen und Kindern. 
Bei uns kaum möglich. 

Gute und vertiefte Begleitung (2-mal). 

Interne betriebliche Umsetzung. 

Kampagne für Respekt / gewaltpräventive Projekte. 

Konfliktbewältigungsstrategien erwerben. 
Mithilfe bei Kriseninterventionenen / 
Infoveranstaltungen. 

Nos institutions comprennent des practiciens, non des théoriciens. 

Par l'intermédiaire du civiliste ou du groupe sauté. 

Pilotprojekt. 

Präventive Projekte, z.B. Tag der Jugend. 
Sensibiliser nos moniteurs à un discour "nonviolent". 

Tägliche Arbeit mit den uns anvertrauten Kindern / Jugendlichen. 

Travail artistique. 

Weiterhin auchkonflitträchtige Gruppen mit einbeziehen. 

Wir leisten ihn bereits und verbessern uns laufend. 
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Auch ohne Ausbildung für Zivis 

können wir für Gewaltprävention 

ein neues Pflichenheft schaffen.

Total=30

50%

20%

13%

17% Nein

eher Nein

eher Ja

Ja

Mit Ausbildung für Zivis können 

wir für Gewaltprävention ein 

neues Pflichenheft schaffen.

Total=28

32%

18%18%

32%
Nein

eher Nein

eher Ja

Ja
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Tätigkeiten

Diese Tätigkeiten sind in unserem Betrieb für Zivis ohne Ausbildung möglich:

Total=118; Mehrfachnennungen möglich

Auch ohne Ausbildung für Zivis 

können wir Gewaltprävention in 

ein bestehendes Pflichenheft 

integrieren.

Total=28

29%

18%32%

21% Nein

eher Nein

eher Ja

Ja

Mit entsprechender Ausbildung 

für Zivis können wir Gewalt-

prävention in ein bestehendes 

Pflichenheft integrieren.

Total=30
13%

7%

27%
53%

Nein

eher Nein

eher Ja

Ja

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

         Andere 

         nur Fahrdienste 

         Projekte, Spielaktionen 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



zfs  |  ziv i ld ienst le is tende für  f r ieden und s icherhei t  
  e in projek t der 
gsz |  gemeinschaf t  schweizer ziv i ld ienst le istender  
asc |  assoc iaziun svizra dals c iv i l is ts 

 

 
Projektleiter Nicolas Zogg zfs@civil.ch 
055 615 5022 Postfach 3263 8021 Zürich Seite 5 / 9 
 

0

2

4

6

8

10

12

14

16

18

20

Anzahl Nennungen

er
zie

he
n

be
tre

ue
n

un
ter

stü
tze

n

int
er

ve
nie

re
n

inf
or

m
ier

en

se
ns

ibi
lis

ier
en

 im
 B

etr
ieb

sa
llta

g

se
ns

ibi
lis

ier
en

 in
 P

ro
gr

am
m

en

eig
en

e P
ro

jek
te

 en
tw

ick
eln

an
de

re

Tätigkeiten

Diese Tätigkeiten sind in unserem Betrieb für Zivis mit Grundausbildung und 

gewissen Kenntnissen möglich:

Total=134; Mehrfachnennungen möglich
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Tätigkeiten

Diese Tätigkeiten sind in unserem Betrieb für Zivis mit Vorkenntnissen, Aus- 

und Weiterbildung möglich:

Total=149; Mehrfachnennungen möglich

 

 

 

 

  

 

 

 

 

 

 

 

 
         Andere 

         an Projekten mitarbeiten 

         Projekte, Spielaktionen 
 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
         Andere 

         fachspezifische Mithilfe 

         Projekte, Spielaktionen 
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Vorkenntnis

Vorkenntnisse:

Total=34; Mehrfachnennungen möglich
Dauer der Ausbildung:

Total=23

4% 13%

13%

4%

0%49%

17%

0 Tage

2 Tage

4 Tage

6 Tage

8 Tage

10 Tage

länger
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Inhalt des Schulung

Die Ausbildung müsste beinhalten:

Total=191; Mehrfachnennungen möglich
Mindesteinsatzdauer:

Total=27

11%

22%

22%19%

0%

19%
7%

30 Tage

60 Tage

90 Tage

120 Tage

150 Tage

180 Tage

länger

 

Um einen Zivi für Gewaltprävention in unserem Betrieb einzustellen, muss er folgendes 
erfüllen: 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Anmerkungen zum Abschnitt Engagement 

Alle Zivis werden eingearbeitet, die Tätigkeiten / Selbstständigkeitsgrad / Begleitung wird den 
Bedürfnissen angepasst. 

Eher höhere Einsatzdauer erwünscht. 
Für uns keine Notwendigkeit, kein Bedarf. 

Gewaltprävention benötigt dringend Kenntnisse und Ausbildungen! Um in Gewaltpräventiv arbeiten zu 
können braucht es z. T. auch Beziehungsarbeit. 
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Alle Zivis sollen einen Grundkurs 

für gewaltfreie Konfliktlösung 

erhalten.

Total=26

15%

15%

8%62%

Nein

eher Nein

eher Ja

Ja

Dauer des Grundkurses

Total=22

0%

68%

23%

9% 1 Tag

3 Tage

5 Tage

länger
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Inhalt des Grundkurses

Diese  Inhalte sollen im Grundkurs vermittelt werden:

Total=136; Mehrfachnennungen möglich

Gewaltprävention wird in der Ausbildung zum Sozialpädagogen speziell neben der Ausbildung von 3-4 
Jahren gebildet. Mit "Kurs-Ausbildungen" wird kaum etwas erreicht. 
Les activités sont possible que sous le condoit de l'un des permanents de notre association. 

Nous travaillons sur des Week-ends de formation ou lors de camps - max. 10 jours + jours 
préparations. 

Projektarbeit in der praxisbezogenen Friedensarbeit benötigt ein Grundstudium plus themaspezifische 
Weiterbildung und eine Einsatzdauer von 90-150 Tagen. 
Si cela ne nou demande pas und charge supplementaire de travail. Cela dépend aussi de la 
sensibilité de la personne. Moins sur projet spécifique. 

Toujours en doublure avec un/e professionel/le. Nous maintenons, pour des raisons de contribution 
obligatoire, l'évidence totale d'exigence préalable à l'activité d'un civiliste. 

Wir haben nicht besonders häufig ernste Konflikte im Hause! 

Wir könnten die Zivis ausbilden in Gewaltprävention. Das ist was wir machen. 
 

 

 

Ausbildung 
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Für Einsätze in Gewaltprävention 

soll es vertiefte Schulung geben.

Total=26

4% 8%
15%

73%

Nein

eher Nein

eher Ja

Ja

Dauer der vertieften Schulung

Total=20

10%

35%

30%

25% 4 Tage

7 Tage

10 Tage

länger

Für Zivis mit dem Schwerpunkt 

Gewaltprävention soll es 

Weiterbildungen geben.

Total=18

17%

11%

33%

39%
Nein

eher Nein

eher Ja

Ja

Häufigkeit der Weiterbildungen

Total=22

17%
31%

14%

0%

5%

14%14%

5%

0.5 Tage pro 30
Diensttage

1 Tag pro 30
Diensttage

1.5 Tage pro 30
Diensttage

2 Tage pro 30
Diensttage

3 Tage pro 30
Diensttage

1 Tag pro Jahr

2 Tage pro Jahr

3 Tage pro Jahr

Nur, wenn der lange Einsatz in 

diesem Bereich geleistet wird.

Total=21

24%

10%

33%

33%
Nein

eher Nein

eher Ja

Ja
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Inhalt des Schulung

Diese  Inhalte sollen in der vertieften Schulung vermittelt werden:

Total=225; Mehrfachnennungen möglich
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Gewaltfreie Konfliktlösung mit Zivis 

im Ausland soll gefördert werden.

Total=29

21%

14%

21%

44%

Nein

eher Nein

eher Ja

Ja

Ausland 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Anmerkungen zum Abschnitt Ausland 

Es gibt genug zu tun bezüglich Gewaltprävention in der Schweiz; Auslandeinsätze können dennoch 
sinnvoll sein (Solidarität). 

Gewaltfreie Konfliktbearbeitung ist für alle Menschen wichtig und soll unterstützt werden. 
 

Allgemeine Anmerkungen 

Das Erkenen des persönlichen Auftreten und der Kommunikation kann sehr viel zur 
Gewaltverminderung beitragen. Die jungen Männer in Schnellkursen zu mehr Wissen zu bringen 
unterstützen wir, sehen aber auch Gefahren darin, denn Übungen sind nicht gleich der Realität. 

Der Fragebogen ist teilweise schwierig zu verstehen! -> enthält Konfliktpotential… 

Der Verein Friedensdorf bietet einerseits Aus- und Weiterbildungen im Bereich gewaltfreie 
Konfliktlösung an, hat andrerseits auch selber eine Zivi-Stelle. Eine Ausbildung der Zivis in diesem 
Bereich wäre deshalb sehr in unserem Interesse. Finanzielle Unterstützung können wir leider nicht 
bieten, da wir selber auf Gelder angewiesen sind. Wir können aber durch eigene Anfragen und 
Gesuche helfen. 

Die Fragen ab Ausbildung können nicht beantwortet werden, da wir eine andere konzeptionelle 
Ausrichtung haben. 

Es gäbe viel zu tun auf diesem Gebiet. Jugendliche in Dörfern, die mit Stacheldraht von Plätzen 
ferngehalten werden, die sie sonst verwüsten. Keine feine Art, von beiden Seiten nicht! Das und vieles 
mehr hätte bessere Lösungen verdient. 

Falls Sie ein "Übungsfeld" im Rahmen der Ausbildung brauchen, könnten wir evtl. hand bieten. 
Absprache wäre nötig. 
Grundsätzlich sehen wir den Auftrag des Zivildienstes in der Friedensförderung. Wo wir dafür 
beitragen können, sind wir gerne bereit dazu. 

Ich glaube nicht an einen Einsatz von Zivildienstleistenden in der Praxis mit dem Hauptthema 
"Konfliktbearbeitung". Dies muss in den Alltag integriert sein und dort in Schule, Freizeit ständiges 
Thema bleiben. 

Nous n'avons pas la disponibilité de soutenir cette action, même si je la trouve très bien. 
Wir führen ganzjährig-kontinueierlich 1-2mal wöchentlich Spielaktionen und Projekte mit Kindern und 
Jugendlichen durch. Bei diesen Aktionen wäre ein in Gewaltprävention ausgebildeter Zivi ideal. Die 
direkte Arbeit mit Kindern und Jugendlichen macht etwa 25% der Tätigkeitszeit aus, die restlichen 
75% sind Kundenkontakte, mAdministration, Werkstatt etc. Für uns ideal wäre also ein ausgebildeter 
Zivi, der punktuell (ca. 1 Tag / Woche) langfristig (z.B. 1 Jahr) seinen Einsatz bei uns leisten würde. 

 

Wir können Einsätze zur Gewalt-

prävention im Ausland anbieten

Total=28

100%0%0%0%

Nein

eher Nein

eher Ja

Ja


